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Aus dem Inhalt Grußwort

Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht; über 
denen, die im Land der Finsternis wohnen, strahlt ein Licht 
auf. Du erregst lauten Jubel und schenkst große Freude. 
Man freut sich in deiner Nähe, wie man sich freut bei der 
Ernte, wie man jubelt, wenn Beute verteilt wird. Denn wie 
am Tag von Midian zerbrichst du das drückende Joch, das 
Tragholz auf unserer Schulter und den Stock des Treibers. 
Jeder Stiefel, der dröhnend daherstampft, jeder Mantel, 
der mit Blut befleckt ist, wird verbrannt, wird ein Fraß des 
Feuers. Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns ge-
schenkt. Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt 
ihn: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, 
Fürst des Friedens. Seine Herrschaft ist groß, und der Friede 
hat kein Ende. Auf dem Thron Davids herrscht er über sein 
Reich; er festigt und stützt es durch Recht und Gerechtig-
keit, jetzt und für alle Zeiten. Der leidenschaftliche Eifer des 
Herrn der Heere wird das vollbringen. 
Jesaja 9,1-6

Liebe Schützenbrüder und -schwestern,

Der Prophet Jesaja verheißt das Kommen eines Kindes, das 
ein Fürst des Friedens sein wird, und bei der Geburt dieses 
Kindes verheißen die Engel Frieden auf Erden. Jaja, schon oft 
gehört, ich weiß. Ist diese weihnachtliche Friedensbotschaft 
nicht naiv, schwärmerisch, utopisch? Ist sie nicht wie das Pfei-
fen im Walde, das keiner hört? 
Seit zweitausend Jahren wird sie nun verkündet und die Welt 
ist trotzdem nicht friedlicher geworden. Dennoch ist die Bot-
schaft von Weihnachten im Chor der vielen politischen, stra-
tegischen oder theologischen Überlegungen zum friedlichen 
Miteinander aller Menschen, eine nicht zu unterschätzende. 

Wo sie wie ein Samenkorn auf fruchtbaren Boden fällt, kann 
sie verhärtete Herzen und enge Gedanken aufbrechen, in den 
Mauern der Gleichgültigkeit und des Hasses Türen öffnen, die 
zum Frieden führen. 

Doch was ist das für eine wunderbare Botschaft? Wir lesen 
dazu im Lukasevangelium folgendes: 
In jener Gegend waren Hirten auf freiem Feld, die hielten 
Wache bei ihren Herden in der Nacht. Da trat der Engel des 
Herrn zu ihnen, und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte 

sie, und sie fürchteten sich sehr. Aber der Engel sagte zu 
ihnen: »Habt keine Angst! Ich habe eine große Freudenbot-
schaft für euch und für das ganze Volk. Heute ist euch der 
Retter geboren worden, in der Stadt Davids: Christus, der 
Herr! Und dies ist das Zeichen, an dem ihr ihn erkennt: Ihr 
werdet ein neugeborenes Kind finden, das liegt in Windeln 
gewickelt in einer Futterkrippe.« Und plötzlich war bei dem 
Engel ein ganzes Heer von Engeln, all die vielen, die im Him-
mel Gott dienen; die priesen Gott und riefen: »Groß ist von 
jetzt an Gottes Herrlichkeit im Himmel; denn sein Frieden 
ist herabgekommen auf die Erde zu den Menschen, die er 
erwählt hat und liebt! 
Lukas 2, 8-14

Das nenne ich mal eine klare Botschaft. Der Himmel, der 
scheinbar so oft nicht wirklich auf den Punkt kommen will, 
gibt hier eine klare Ansage. Da gibt es nix mehr falsch zu 
verstehen. Wir wissen nun, dass Gott selbst in diese Welt ge-
kommen ist. Wir wissen, dass er selbst Mensch geworden ist 
und damit ist auch klar, dass er uns in jedem Menschen Gott 
begegnen will. Wenn das wirklich tief in uns ankommt, dann 
wird das uns verändern in der Art wie wir denken, fühlen und 
handeln. Dann ändert sich unser Blick auf uns selbst und auch 
unsere Mitmenschen nehmen wir dann neu in den Blick. 

Ich sehe nicht mehr nur das, was mich an meinem Mitmen-
schen stört, was meine Beziehung zu ihm schwierig macht, 
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Liebe Schützenjugend,
liebe Freunde des BdSJ,

ein aufregendes und ereignisreiches Jahr liegt fast hinter 
uns. Auch im vergangenen Jahr gab es wieder viele Aktionen 
für unsere Jugendlichen wie z.B. Schützenjugend on Ice, der 
Diözesanjungschützentag in Bad Hönningen oder das Herbst-
bowling Turnier, bei dem in diesem Jahr so viele Mannschaf-
ten teilgenommen hatten wie bisher noch nicht zu vor.

Doch neben diesen ganzen Aktionen fanden auch noch zahl-
reiche Aktivitäten in den einzelnen Bruderschaften und Bezir-
ken statt, welche durch den eifrigen Einsatz der Jungschüt-
zenmeister durchgeführt wurden.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Verantwortlichen in 
der Jugendarbeit für Ihre herausragenden Leistungen bedan-
ken, egal ob es Gruppenstunden, Schießtraining oder andere 
Aktivitäten sind. Ihr seid die wichtigsten Ansprechpartner 
eurer Jugendlichen vor Ort. Vielen Dank für die gute Arbeit.

Wie bereits in den vergangenen Jahren findet auch in diesem 
Jahr wieder die Nikolausaktion statt, bei der bereits viele 
Bruderschaften teilgenommen haben. Mit dem Erlös hieraus 
wird auch in diesem Jahr wieder ein soziales Projekt unter-
stützt.

Große Ereignisse werfen Ihre Schatten voraus, so können wir 
bereits jetzt einen kurzen Blick auf das kommende Jahr wer-
fen. Auch im nächsten Jahr stehen wieder einige Aktionen auf 
dem Programm, wie z.B. Schützenjugend on Ice oder unser 
traditionelles Herbstbowling Turnier. Den Höhepunkt unseres 
Jahres bildet der Diözesanjungschützentag, welcher im kom-
menden Jahr in Kürrenberg stattfinden wird. 
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf ein spannendes und er-
eignisreiches Jahr 2018, mit vielen tollen Begegnungen und 
dem Austausch untereinander. 

sondern ich kann in ihm den Menschen der von Gott geliebt 
ist sehen. Den Menschen, der Gottes Ebenbild ist, der von Gott 
ins Dasein gerufen. Schon allein dieser Gedanke kann unge-
heuer entspannend und friedensstiftend wirken. In unserer 
kleinen Welt und in der großen Welt genauso.

Ich komme aus einem kleinen Land, aus dem Saarland. 
Und eine Imagekampagne warb für unser kleines Land mit 
dem Slogan: „großes entsteht immer im Kleinen“.
Passt auch irgendwie auf unser Weihnachtsfest. Im Menschen 
zuerst den Menschen sehen. Im kleinen Bruder oder in der 
kleinen Schwester versuchen Gott zu erkennen. Dieses kleine 
tun wird großes entstehen lassen. Das Mensch-Sein ist das, 
was alle Menschen verbindet über alle Unterschiedlichkeit 
von Völkern und Religionen hinaus. Die Menschen, die zur 
Krippe kommen bringen das zum Ausdruck, es kommen die 
Nahen und die Fernen, die armen und einfachen Hirten und 
die vielleicht reichen und gebildeten Sterndeuter aus dem 
Osten. 
Der Weg zur Krippe, die Begegnung mit dem göttlichen Kind 
führt Menschen zusammen und überwindet Gegensätze. 
Die Erfahrung der Menschenfreundlichkeit und Liebe Gottes, 
wie sie in der Geburt Jesu sichtbar wird, will bewirken, dass 
wir alle selbst menschenfreundliche und liebende Menschen 
werden. So ist die Weihnachtsbotschaft ein Schlüssel zu Frie-
den und Versöhnung.
Und ganz aktuell. 

Das alte Jahr neigt sich fast dem Ende zu, und ein neues liegt 
bereits vor uns. So wie wir das alte Jahr hinter uns lassen, so 
sollten wir auch unsere Altlasten hinter uns lassen. Konflikte 
und Streitigkeiten beilegen um hoffnungsvoll und voller Elan 
in ein neues Jahr zu starten. 

Ich wünsche euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit im 
Kreise eurer Familie, Freunde und Bruderschaften und einen 
guten Start in das Jahr 2018.

Herzliche Grüße
Timo Stahlhofen
Diözesanjungschützenmeister

Darum muss sie Jahr für Jahr neu verkündet werden. Darum 
müssen wir ihr Jahr für Jahr neu unsere Herzen öffnen, damit 
die Verheißung der Engel, der Frieden auf Erden immer mehr 
Wirklichkeit wird.

Als die Engel in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten 
die Hirten zueinander: »Kommt, wir gehen nach Betlehem 
und sehen uns an, was da geschehen ist, was Gott uns be-
kannt gemacht hat!« Sie liefen hin, kamen zum Stall und 
fanden Maria und Josef und bei ihnen das Kind in der Fut-
terkrippe. Als sie es sahen, berichteten sie, was ihnen der 
Engel von diesem Kind gesagt hatte. Und alle, die dabei 
waren, staunten über das, was ihnen die Hirten erzählten. 
Maria aber bewahrte all das Gehörte in ihrem Herzen und 
dachte viel darüber nach. Die Hirten kehrten zu ihren Her-
den zurück und priesen Gott und dankten ihm für das, was 
sie gehört und gesehen hatten. Es war alles genauso gewe-
sen, wie der Engel es ihnen verkündet hatte. 
Lukas 2, 15-20

Großes entsteht immer im Kleinen. Lasst uns gleich damit 
anfangen. 
Ich wünsche euch und all euren Lieben von Herzen ein frohes, 
friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest. 

Euer Patrik Krutten

Grußwort
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BJT 2017

Ach, Du Heiliger Nikolaus!

Seit einigen Jahren führt der BdSJ auf  
Bundesebene die Nikolausaktion durch.

Mit dieser Aktion möchte die Schützenjugend auf den Unter-
schied zwischen dem Weihnachtsmann und dem richtigen 
Nikolaus aufmerksam machen.
So wurde mancher Jungschütze doch auch des Öfteren auf 
die Unterschiede hin befragt.
Natürlich hat der richtige „Heilige Nikolaus „ doch ein kom-
plett anderes Outfit mit Mitra, Bischofsstab, goldenem Buch, 
Bischofskreuz und Ring im Gegensatz zum Weihnachtsmann.
Wie bereits in den vergangenen Jahren, wurde diese große 
Aktion am diesjährigen Bundesjungschützentag in Langen-
feld-Richrath offiziell eröffnet.
Trotz des frühen Datums, ließ es sich der Heilige Nikolaus 
auch in diesem Jahr nicht nehmen bei der größten Veran-

staltung der gesam-
ten Schützenjugend 
schon einmal vorbei 
zu schauen.
Wer die große Schüt-
zenhalle in Langen-
feld betrat, wurde 
bereits im Eingangs-
bereich vom Heiligen 
Mann mit einem 
Handschlag begrüßt.
Ja sogar das ein oder 
andere Nikolaus-
gedicht wurde von 
manchen Jungschüt-

zen, aber auch von manchen erwachsenen Schützen gerne 
schon vorgetragen.
Viele Besucher des Bundesjungschützenta-
ges wollten natürlich auch ein Foto mit dem 
Nikolaus. Dies wurde gerne mit einer Spende 
bedacht und mancher schickte es natürlich 
schon gerne an seine Eltern oder Großeltern 
nach Hause. 
Wie ebenfalls bereits seit etlichen Jahren, 
führt der Nikolaus (Achim Berens) bei sei-
nen jährlichen Nikolausaktionen immer eine 
Sammlung für soziale Aktionen durch.

So wird das gesammelte Geld in diesem Jahr für das Kinder- 
und Jugendhospiz in Koblenz gespendet.
Unsere neue Bundeskönigin Dorothea Lessnich, lies es sich 
nicht nehmen den Nikolaus bei seiner spontanen Sammlung, 
die natürlich mit einem Nikolausstiefel durchgeführt wird, zu 
unterstützen.
So gingen beide mit dem Stiefel durch die vollbesetzte 
Schützenhalle und ersammelten in kurzer Zeit einen stolzen 
Betrag von 180 €.
Nun bereiten wir uns natürlich alle gerne auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit vor und hoffen, dass bei den vielen 
Nikolausauftritten noch viele Geldspenden für viele soziale 
Aktionen zusammenkommen.

Bezirksverband Mittelrhein-Untermosel, 
Achim Berens, 07.10.2017 

Nikolausbesuch im Herbst  
– ein besonderer BJT

Besonders war dieser Bundesjungschützen-
tag (BJT) in vielerlei Hinsicht. Dank der 
spontanen Einsatzbereitschaft der St. Seb. 
Schützenbruderschaft Langenfeld-Richrath 
(DV Köln) konnte auch in diesem Jahr wieder 
ein BJT gefeiert werden.

Die erste Besonderheit war das Komprimieren des Festes 
auf einen Tag. Alle Wettbewerbe der Schützen, wie auch der 
Fahnenschwenker wurden 
an nur einem Tag durchge-
führt. 

Zweite Besonderheit war 
der Besuch des Nikolauses. 
Er unterstützte die Aktion 
„Schützen gegen Rechts – 
für ein buntes Land“. Mehr 
als 500 Kinder und Jugend-
liche beteiligten sich an 
dieser Aktion. Dort konnte 
man seine politische Haltung mit Statements wie beispiels-
weise „Alle Menschen lachen in der gleichen Sprache“ aus-
drucken und sich fotografieren lassen. Diese Fotos konnten 
dann auf sozialen Netzwerken verbreitet werden.

Dritte Besonderheit war der Festgottesdienst ohne Krönung 
in der Martinskirche am Nachmittag. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ging es mit einem Festumzug durch die Straßen 
von Richrath. Der Umzug bildete den feierlichen Abschluss 
des Prinzenjahres der scheidenden Prinzessinnen Celin-
Bosque und Svenja Dobbelstein. Man merkte schon, dass es 
für die beiden ein seltsames Gefühl war, dass ihr Jahr somit 
beendet war.

Vierte Besonderheit war die Siegerehrung. Durch die Kom-
primierung des BJT auf einen Tag zog sich die Siegerehrung 
unglaublich in die Länge. Bevor es zur Bekanntgabe der neu-
en Bundesjungschützenmajestäten kam, waren zunächst die 
Fahnenschwenker an der Reihe. Danach folgte die Siegereh-
rung der Jungschützen. Den Willi-Sprenger-Pokal sicherte 

sich die Mannschaft aus dem Diözesanverband Münster, aus 
dieser Mannschaft kam auch die beste Einzelschützin, die 
sich somit den Egon-Gassmann-Wanderpokal sicherte. Un-
sere Mannschaft schaffte es beim Willi-Sprenger-Pokal auf 
den 5. Platz. 

Nun kam es endlich zur wichtigsten Entscheidung des Ta-
ges. Für alle unserer Starter wurde es jetzt spannend. Beim 
Bundesschülerprinzenschießen kann man eigentlich schon 

davon ausgehen, dass wie 
bereits in den vergangenen 
Jahren dieser Titel nicht 
unter 30 Ringen vergeben 
wird. Gleich fünf Starter 
konnte diese Ringzahl er-
reichen, so auch einer un-
serer Starter, Nico Simons 
von der St. Seb. Schützen-
bruderschaft Brachtendorf. 
Leider entschied hier der 
bessere Teiler, dass der neue 

Bundesschülerprinz nicht aus dem DV Trier kommt, sondern 
aus dem DV Köln. Thorben Garlip von der St. Joh. Schützen-
bruderschaft Roggendorf/Thenhove freute sich riesig, dass er 
sich gegen diese starke Konkurrenz durchgesetzt hatte.

Fünfte Besonderheit gab es bei der Ringzahl der neuen Bun-
desprinzessin. Luisa Hanswillemenke von der St. Laur. Schüt-
zenbruderschaft Westerwiehe (DV Paderborn), sie erreichte 
ebenfalls 30 Ringe. Beim Bundesschülerprinzenschießen 
sollte vielleicht nochmals erwähnt werden, dass diese frei-
hand und ohne Schießsportbekleidung schießen. Eine super 
Leistung.

Im kommenden Jahr feiern wir dieses tolle Jugendbegeg-
nungsfest wieder an drei Tagen, vom 26. bis 28. Oktober 
2018 in Stukenbrock-Senne (DV Paderborn).

Christiane Stenzel
stellvertr. Bezirksjungschützenmeisterin

BJT 2017
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Bundes-Jungschützenrat beschließt  
Einführung einer neuen Majestät

Am 28. und 29. Oktober tagte der Bundes-
Jungschützenrat. Es stand unter Anderem 
eine Reihe von Wahlen auf der Tagesord-
nung. Stephan Steinert wurde als Bundes-
Jungschützenmeister wiedergewählt. Neu 
in den Vorstand wurden Giuseppe Scolaro 
als stellvertretender Bundes-Jungschützen-
meister und Wolfgang (Davy) Smolarczyk als 
Geschäftsführergewählt. Außerdem wurden 
einige neue und alte Delegierte als Vertreter 
des BdSJ in verschiedene Ausschüsse gewählt 
(siehe Foto).

Ein Kandidat oder eine Kandidatin für den Posten des Vertre-
ters des BdSJ im Karitativen Ausschuss des BHDS konnte leider 
nicht gefunden werden. Für diesen Ausschuss wird also bis zur 
nächsten Bundes-Jungschützenratssitzung weiterhin nach ei-
nem Kandidat oder eine Kandidatin gesucht.

Die Versammlung beschloss auch die Einführung einer drit-
ten Kinder- und Jugendmajestät in der Altersgruppe bis 
12 Jahre. Ab dem Jahr 2019 wird es bei den Bundes-Jung-
schützentagen einen Wettbewerb mit einer Infrarot-Anlage 
zur Ermittlung eines Bambiniprinzen geben. 

Außerdem beschäftigte sich der Bundes-Jungschützenrat 
intensiv mit den Rahmenbedingungen für die zukünftigen 
Bundes-Jungschützentage. Hierbei ist das Ziel, dass die größ-
te jährliche Veranstaltung des BdSJ weiterhin für mögliche 
Ausrichter wie auch für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein attraktives Event ist. Unter anderem wurden hier die The-
men Infrastruktur und Organisation, Struktur und Attraktivi-
tät des Programms und der Wettbewerbe,Sicherheitskonzept 
sowie Prävention sexualisierter Gewalt lebhaft diskutiert. 
Die Ergebnisse dieser Diskussionen und Beratungen sollen 
nun verschriftlicht werden, damit die entsprechenden Rah-
menvereinbarungen zwischen dem Bundesverband als Ver-
anstalter und den jeweiligen Ausrichtern im Jahr 2018 vom 
Bundes-Jungschützenrat beschlossen werden können. 

Während der Bundes-Jungschützenratssitzung wurden zu-
dem die Erlöse von 1014,67 Euro aus der Nikolausaktion 2016 
an den Kinderschutzbund Leverkusen übergeben.

Außerdem wurde von der Versammlung noch der Haushalt 
für 2018 verabschiedet und der Bundes-Jungschützentag 
2017 in Langenfeld-Richrath reflektiert.

Ralf Steigels

Von links nach rechts: Volker Schumacher, Giuseppe Scolaro, 
Stephan Steinert, Tim Winking, Wolfgang (Davy) Smolarczyk, 
Emil Vogt, Wolfgang Pütz, Marcel Weifels, Andreas Diering, 
Heinz Wolters
Folgende Personen sind nicht mit auf dem Foto, da sie in Ab-
wesenheit gewählt wurden. Dennis Schmidt, Dirk Bernartz, 
Claudia Kames, Michael Ludwig 

Von links nach rechts: Volker Schumacher, Emil Vogt, Horst 
Richartz, Peter Boddenberg, Wolfgang Pütz, Stephan Steinert

... am 18. und 19. November in gewohnter 
Umgebung in Vallendar. Das ganze Wochen-
ende wurde ernsthaft beraten, produktiv 
gearbeitet und sich bei guter Stimmung 
ausgetauscht.

Den Gottesdienst zum Einstieg des Wochenendes gestaltete 
Patrik Krutten wie gewohnt sehr kurzweilig und dennoch 
festlich. Nach dieser Einstimmung folgten die Berichte der 
Arbeitskreise und des Diözesanvorstandes. Rainer Schulze 

berichtete als Vorsitzender des 
BDKJ Trier unter anderem von 
der Sternsinger-Aussendung, 
die in diesem Jahr von Trier 
ausgerichtet wird und von der 
Bolivien-Partnerschaft.

Der positive Haushaltsentwurf 
-in diesem Jahr das erste Mal 
von Carina Kesselheim vorge-
stellt- wurde von den Ratsmit-
gliedern angenommen. Leider 
konnten auch bei dieser DJR 
die Posten des Fahnenschwen-

kermeisters / der Fahnenschwenkermeisterin und des Pres-
sereferenten/der Pressereferentin mangels Kandidaten nicht 
neu besetzt werden. 

Die rege Teilnahme bei der Erarbeitung des Jahresprojektes 
für 2018 zum Thema Bambini-Training steigerte sich in ei-
nem großen Ideenreichtum beim inhaltlichen Teil. Mithilfe 
der kostenlosen Apps Graphic Novel und Stop Motion wur-
den Comics und/oder Trickfilme erarbeitet, mit dem Inhalt 
die neuen Informationsflyer des BdSJ Trier vorzustellen und 

zu bewerben. Die Ergebnisse waren vielfältig und kreativ 
umgesetzt und deren Vorführung am Ende des Sitzungs-
Wochenendes waren ein krönender Abschluss für zwei Tage 
konstruktives Beisammensein.

Neben einem Rückblick auf den DJT und BJT in diesem Jahr 
wurde auch die Planungen der Diözese Paderborn als Aus-
richter der Bundes-Jungschützentage in 2018 vorgestellt. 
Der Antrag des Bezirks Mittelrhein-Untermosel zur Ermitt-
lung der Diözesan-Bambinimajestäten wurde positiv aufge-
nommen und abgestimmt. Dadurch wurden die Modalitäten 
zu Teilnahme des Bambini-Schießens und dessen Ablauf 
festgelegt.

Timo Stahlhofen entließ die Ratsmitglieder mit herzlichen 
Weihnachtsgrüßen aus der Versammlung.

Jeanette Göbel
stellvertr. DJM-Geschäftsführung

BJR II

Der Diözesan-Jungschützenrat tagte ...
DJR II-2017
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Sterne aus Tapete
Übertragt die Vorlagen 2 mal auf das Papier eurer Wahl. Tape-
ten sind dafür bestens geeignet, da sie schön fest sind und sich 
gut falten lassen. Aber jedes Papier ab einer Grammatur von ca.  
200 g/qm ist da prima.
An den grünen und blauen Linien muss gefalzt werden. Die 
grünen Kanten nach innen, die blauen Linien nach außen. 
Wenn ihr dann 2 Vorlagen fertig ausgeschnitten und gefalzt 
habt, klebt ihr die Sterne an den grünen Stellen miteinander 
zusammen und habt einen tollen Stern. 
Die Kanten habe ich mit doppelseitigem Klebeband zusam-
men geklebt. Ein normaler Klebestift schafft den Job nicht 
bei dem starken Papier. Aber mit dem Klebeband geht das 
einwandfrei.
Drapiert in unserer Kerzenbox ist die Deko schön schlicht, 
aber doch festlich. Ich liebe sie.
Die Vorlage für den Stern könnt ihr euch auch auf der unten 
stehenden Homepage herunterladen. 

Viel spaß beim Nachbasteln.

Quelle: http://happyserendipity.com/diy-sterne-aus-butter-
brotpapier-und-tapete/

Methodenbox

Methodenbox

DIY Sterne aus Butterbrotpapier und Tapete

Innerhalb von Minuten fertig, quasi kostenlos und einfach 
nur toll! Sterne aus Butterbrotpapier und Tapete! 
Ihr glaubt ja nicht wie einfach das ist! 

Sterne aus Butterbrotpapier

Für die Sterne aus Butterbrotpapier Braucht ihr:
7 handelsübliche Butterbrotpapiertüten
einen Klebestift
eine Schere
2 Minuten Zeit

Los geht’s:
1. Nehmt euch eine Papiertüte und macht mit dem Klebestift 
einen Streifen Leim in die Mitte und an den unteren Rand 
(siehe Bild). Klebt nun die nächste Tüte schön mittig auf.
2. So verfahrt ihr mit den restlichen 6 Tüten. Jede einzelne 
Tüte solltet ihr schön glatt streichen.
3. Wenn alle 7 Tüten aufeinander geleimt sind, schneidet ihr 
an den oberen Rand eine Spitze aus. Die muss gar nicht groß 
symmetrisch sein, schneidet einfach so gut es geht eine Spit-
ze rein.
4. Der Stern ist fast fertig. Nur noch an einem Ende noch eine 
T-förmige Leimspur hinterlassen, den Stern auffächern und 
an beiden Enden aneinander kleben. YEAH! Fertig ist die 
Deko!

Methodenbox
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Juleica

Auf der folgenden Doppelseite 
findet ihr den Kalender 2018 des 
BdSJ und des BHDS.

Liebe BdSJ’ler!
Herzliche Einladung zum GLS Auffrischungs-
kurs 2018!

Anmeldungen bitte an:
BdSJ Diözese Trier
Im Teichert 110a, 56076 Koblenz
info@bdsj-trier.de
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Pressearbeit ist nicht schwer
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Bowlingturnier 2017
Am 15. September fuhren wir mit 10 Jung-
schützen und unseren zwei Trainern nach 
Koblenz zum diesjährigen Bowlingturnier 
vom BdSJ Trier. 

Zuerst wurden die Bahnen und Schuhe verteilt und dann 
ging es auch schon los. Unsere zwei Mannschaften lieferten 
sich einen fairen Wettkampf, der mit einem zweiten und dem 
sechsten Platz von 17 Mannschaften belohnt wurde. Nach 
dem - viel zu kurzen - Bowling spielen, versammelten wir 
uns alle zum Essen. Es gab ein reichhaltiges Buffet mit Pom-
mes, Nuggets und Pizza. Alle wurden sehr satt! Anschließend 
wurde die Siegerehrung durchgeführt und wir bekamen für 
den zweiten Platz einen tollen Pokal. Am Ende waren wir uns 
wieder einig: es war ein toller Abend und wir sind garantiert 
nächstes Jahr wieder dabei! 

Ute Krämer, SB Reudelsterz
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DV Trier / Bezirksverband General-Steffen

Rödelhausen feierte das 
34. Diözesankönigfestes

Die Sankt Hubertus Bruderschaft aus Rödel-
hausen richtete am 15.10.2017 das Diözesan-
königsfest aus. 

Manfred Luckas hatte am 10.09.2017 in Heinsberg in der 
Nähe von Aachen die Würde des Diözesankönigs errungen. 
Der Diözesanverband angeführt von Hubert Mohr, zahlreiche 
Bezirksverbände und viele Bezirkskönigspaare, wie auch die 
Diözesankönigspaare aus Aachen und Essen waren zu Ehren 
des neuen Diözesankönigs Manfred Luckas nach Rödelhau-
sen gereist. Die morgendliche Messe zelebrierte Bezirksprä-
ses des Bezirksverbandes Maria-Laach Regent Dr. Volker Mal-
burg im extra für die Veranstaltung aufgestelltem Festzelt. 
Während der Messe wurde die Diözesanstandarte an die Bru-
derschaft Rödelhausen übergeben. Nach der Messe stellten 
sich Fahnen und Standarten mit Ihren Bruderschaften und 
Bezirksverbänden zu einem beeindruckenden Festzug auf. 
Nach dem Vorbeimarsch an den Ehrengästen endete der Fest-
zug auf dem Schützenplatz, wo bereits für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt war. Nachdem alle gestärkt waren wurden 
einige Grußworte gesprochen. Der Diözesankönig bedankte 
sich für die große Unterstützung und teilte mit, dass er mit 
seinem sozialen Projekt die Elterninitiative krebskranker Kin-
der Koblenz e.V. unterstützen möchte. Anschließend wurde 
mit den Schießwettbewerben begonnen. Es wird traditionell 
an diesem Tag der Kurt-Jannert-Wanderpokal unter den 
anwesenden ehemaligen Diözesankönigen ausgeschossen. 
Diesen sicherte sich auch in diesem Jahr Frank Weber aus Kel-
dung. Die ausgeschossene Ehrenscheibe konnte sich Harald 
Schmitz aus Koblenz-Metternich (Diözesanschießmeister) 
mit der Besten 10 sichern. Der Tag endete mit einem gemüt-
lichen miteinander. Die Schützenbruderschaft Rödelhausen 
hatte ein hervorragendes Fest ausgerichtet an dem man sah 
das auch kleinere Bruderschaften durch Zusammenhalt gro-
ße Fest ausrichten können. Nochmals herzlich Dank für einen 
schönen Tag.
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1. An welchem katholischen Feiertag wird in 
vielen Schützenbruderschaften traditionell der 
neue Schützenkönig ermittelt?

2. Ausrichtende Diözese des BJT 2018
3. Der Dreistellungskampf wird in den Positionen 

liegend, stehend, ..... ausgeführt
4. In welcher Stadt befindet sich die Geschäftsstelle

des BdSJ Trier?
5. Für welchen Heiligen steht der 6. Dezember?
6. Veranstaltungsort des BJT 2016
7. Papstname
8. Langwaffendisziplin

Service

Weihnachtsgewinnspiel

Weihnachten naht ...

... und natürlich haben wir auch in diesem Jahr ein Gewinn-
spiel für euch. Versucht euch an unserem Kreuzworträtsel 
und schickt das richtige Lösungswort unter Angabe eurer 

Schützenbruderschaft bis zum 05. Februar 2018 an info@
bdsj-trier.de. Jede Bruderschaft kommt nur einmal in den 
Lostopf. Aus allen richtigen Einreichungen wird der Gewin-
ner ausgelost. Dieser kann sich wie im letzten Jahr über  
5 Freikarten für Schützenjugend on Ice freuen.
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BHDS

DV Trier / Bezirksverband Pellenz

Regens Dr. Volker Malburg wird neuer 
Diözesanpräses des BHDS!

Vorankündigung – Bundeskönigsfest 
2018 in Miesenheim Diözese Trier

Sehr geehrter 
Herr Regens Dr. Volker Malburg,
mit Freude hat der BdSJ vernommen, dass Sie neuer Diöze-
sanpräses der Schützen im BHDS Diözesanverband Trier wer-
den. Zu Ihrer Berufung durch den Bischof von Trier gratuliert 
Ihnen die Schützenjugend von Herzen. 

Für Ihr zukünftiges Wirken im Diözesanverband wün-
schen wir Ihnen ein gutes Gelingen und Gottes Segen!

Koblenz, im Dezember 2017
Diözesanjungschützenmeister Timo Stahlhofen

Die St. Hubert Schützenbruderschaft  
Miesenheim ist stolz das der neue Bundes
könig aus ihrer Bruderschaft kommt. Zu 
Ehren von Hermann Josef Degen und seiner 
Königin Dorothea wird ein Bundeskönigfest 
ausgerichtet.

Das Fest findet am Sonntag, den 22.04.2018 in Miesenheim 
Bezirksverband Pellenz statt.
Es beginnt mit einem Festgottesdienst der um 11.00 Uhr in 
der St. Kastor Kirche stattfindet. Den weiteren Festablauf und 
Informationen folgen. Bitte den Termin schon vormerken. 

BV Maria Laach

Am 02.09.2017 trafen wir uns um 12.30 Uhr 
auf dem Parkplatz vor dem Kletterpark.

Nach einer kurzen Einweisung starteten 45 Jugendliche und 
10 Betreuer Ihre Klettertour durch den Kürrenberger Wald. 
Bei Trockenen angenehmen 18 Grad hatten alle viel Spaß 
und Freude an den teilweise doch heiklen und komplizierten 
Hindernissen vorbei zu kommen.

Nach kurzweiligen 3 Stunden hieß es dann Abschied nehmen 
obwohl der eine oder andere gerne weiter geklettert wäre. 
Aber alle waren der Meinung, dass es nicht ihr letzter Besuch 
im Park gewesen sei.

Anschließend fuhren wir zum Schützenplatz nach Reudel
sterz, hier hatte unser Bez. Bundesmeister Norbert Steffens 
schon den Grill angeheizt, um die hungrige Meute zu stär-
ken. So ließen wir dann, bei kühlen Getränken und leckeren 
Steaks und Würstchen, den Tag ausklingen.

Stephan Becker
Bez. Jungschützenmeister

Ausflug der Schützenjugend des 
Bez. Maria Laach in den Kletterpark 
Kürrenberg
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Da haben wir alle ein Jahr gewartet und so 
schnell waren die zwei Tage Sommer- (oder 
eher Herbst-) Camp wieder rum. 

Da dieses Mal das Wetter 
nicht wirklich mit spielen 
wollte, wurde nach dem 
ausgiebigen Grillen und 
einigen Schießspielen mit 
Luftgewehr und Luftpistole 
kurzerhand unser eigenes 
Kino mit Leinwand, Bea-
mer und Bassbox eröffnet 
und ein kuscheliger Filma-
bend mit Fast and Furios 
1+2 und selbstgemachtem 
Popcorn veranstaltet. Fast 
and Furios war übrigens 
die goldene Mitte zwi-
schen „ König der Löwen“  
(Wunsch der Mädels) und 
„Saw 1-3“ (Wunsch der 
Jungs) :-). Gegen drei wa-

ren endlich alle am Schlafen. Deswegen schlief ein Großteil 
der Jungschützen auch bis halb zehn, bis sie gnadenlos von 
uns geweckt wurden, um das ausgiebige Frühstück zu genie-
ßen. Dann folgte schießen auf einen Süßigkeitenadler und 
die Großen durften KK Pistole schießen. Dann wurde noch 
mal gegrillt und „ Reste“ vernichtet, bevor sich alle gut ge-
launt ans Aufräumen und sauber machen machten. Rundhe-
rum wieder schöne zwei Tage und alle waren sich einig: Das 
machen wir nächstes Jahr wieder!

Ute Krämer

St. Hubertus Reudelsterz

St. Hubertus Schützenbruderschaft 
Reudelsterz 1898 e.V.

St. Hubertus Weißenthurm

Weißenthurmer Schützenjugend und  
Optik Fuchs helfen Menschen in Ruanda

Die Kinder der Bruderschaft sind sehr stolz darauf, einen klei-
nen Teil dazu beigetragen zu haben, damit es bedürftigen 
Menschen besser geht.

Wir bedanken uns herzlich bei Optikerehepaar Fuchs für die 
Bearbeitung und Vermittlung der Brillen und Ihr soziales En-
gagement.

Im Anschluss besuchten wir anschließend mit den Kindern 
die nahegelegene Eisdiele und stärkten uns mit einem Eis. 
Vielen Dank dem Optikerehepaar Fuchs und unserem Königs-
paar Dirk und Brigitte Cibis für die Eisspenden!

Katja Bäder

Unter dem Motto „Schützenhilfe“ engagiert 
sich die BdSJ (Schützenjugend) Gruppe aus 
Weißenthurm zum Teil schon seit Jahrzenten 
in vielfältigen Sozialprojekten.

So werden zum Beispiel regelmäßig alte Brillen, Korken, 
Briefmarken, Kronkorken usw. gesammelt und nach einiger 
Zeit jeweils an soziale Projekte weitergegeben.

Heute konnte eine kleine Gruppe, unter Ihnen der Schüler-
prinz David Bäder und der Bezirksschülerprinz Jan Acker-
mann, dem Optikerehepaar Fuchs aus Weißenthurm eine 
große Auswahl an Brillen übergeben, die hier überarbeitet 
und über einen Bekannten des Herrn Fuchs direkt nach 
Ruanda weitergeleitet und dort verteilt werden.
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Wir haben euch einige Begriffe und Abkür-
zungen aus dem Schützenwesen zusammen 
getragen. Vielleicht sind ja einige Informa-
tionen für euch dabei, die ihr noch nicht 
kanntet. In dieser Ausgabe einige Begriffe 
mit dem Buchstaben B:

BAStian:
BAStian ist das Mitgliederverwaltungssystem des BHDS. 
Dort werden Mitgliedsnummern und Daten wie Alter und 
Auszeichnungen der einzelnen Schützinnen und Schützen 
gesammelt.

BDKJ:
Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend ist in Deutsch-
land der größte Dachverband der katholischen Jugendver-
bände. Der BdSJ ist einer von 13 Jugendverbänden im BDKJ.

BHDS:
Der Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaf-
ten ist die Dachorganisation der katholischen Schützen-
bruderschaften, mit dem Leitspruch „Für Glaube, Sitte und 
Heimat“. Neben dem Bundesverband gibt es die Diözesan-
verbände Aachen, Essen, Köln, Münster, Paderborn und Trier. 
Diese gliedern sich jeweils in Bezirksverbände und diese wie-
derum in die einzelnen Bruderschaften. Die Jugendorganisa-
tion des BHDS ist der BdSJ.

BdSJ:
Der Bund der Sankt Sebastianus Schützenjugend ist der Ju-
gendverband des BHDS. Er gliedert sich dementsprechend 
in dieselben Ebenen (Bund, Bezirk, Bruderschaften) wie der 
BHDS. Der BdSJ ist der zweitgrößte Jugendverband im BDKJ.

BLStab:
Der Bundeslehrstab setzt sich aus Vertretern der Diözesan-
verbände, dem Bundesschießmeister, dem stellv. Bundes-
schießmeister sowie die durch den Bundesvorstand ernann-
ten Dozenten und dem Protokollanten zusammen. Diese 
Personen erarbeiten zusammen bundeseinheitliche Arbeits-
hilfen für die Ausbildung und Qualitätssicherung im BHDS.

BJR:
Der Bundesjungschützenrat ist das höchste beschlussfassen-
de Gremium im BdSJ. Er setzt sich zusammen aus dem Bun-
desvorstand sowie Vertretern der Diözesanvorstände und 
-verbände und verschiedenen beratenden Stimmen (z.B. 
den aktuellen Bundesmajestäten und Vertreter der BDKJ-
Bundesleitung).

BKT:
Der jährlich im Mai stattfindende Bundesköniginnentag ist 
das zweitgrößte Fest im BHDS. Der BKT wird seit den 50er 
Jahren veranstaltet, um die Stellung der Frau in der Ge-
sellschaft und vor allem in dem von Männern dominierten 
Schützenwesen zu würdigen.

BuF:
Das Bundesfest findet im September jeden Jahres statt und 
ist das größte Fest des BHDS. Während dieser Wochenend-
Veranstaltung kommen tausende von Schützen an einem 
Ort zusammen, um den jeweiligen Diözesan-König und den 
Bundeskönig zu ermitteln.

Schützenlexikon – Buchstaben B
SchützenlexikonService

Service

Am 14. April findet der Jugendtag im Rahmen 
der Heilig Rock Tage statt. 

Dort wartet ein vielfältiges Angebot auf die Kinder und Ju-
gendlichen. Start ist um 13.00 Uhr. Unter dem Motto dein 
Weg zählt gibt es, ab 09.30 Uhr, schon einen begleitenden 
Jugend-Pilgerweg zu Fuß von Biewer nach Trier.

Auch 2018 möchten wir euch herzlich  
einladen, mit anderen Jungschützen an  
der Ice Disco teilzunehmen.

Am 03.03.2018 ab 19 Uhr öffnet die Eishalle dazu ihre Tore 
für euch. Das BdSJ-Paket für 12 Euro pro Person enthält den 
Eintritt zur Eisdisco, bei Bedarf Schlittschuhe, einen Gut-
schein für ein Getränk und einen warmen Snack sowie das 
legendäre Halstuch. Die Farbe ist noch geheim, seid ge-
spannt.

Meldet euch mit eurer Gruppe bis zum 16.02.2017 über 
unsere Geschäftsstelle an.
Beachtet auch unser Weihnachtsgewinnspiel auf Seite 16 in 
dieser Ausgabe, es gibt Freikarten zu gewinnen!

Save the Date: 14. April Jugendtag

Schützenjugend on Ice 2018
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Diese Zeichen hat sicher jeder von euch schon 
einmal gesehen bzw. als Sternsinger auch 
an den Türen eurer Ortschaften angebracht. 
Wisst ihr denn was diese Zeichen überhaupt 
bedeuten?

Bunt und phantasievoll verkleidet, wie man sich heilige drei 
Könige einfach vorstellt, ziehen die Sternsinger von Haus zu 
Haus. An den Türen singen sie und sagen einen Segensspruch 
auf: „Wir kommen aus dem Morgenland. Wir kommen ge-
führt von Gottes Hand. Wir wünschen euch ein fröhliches 
Jahr: Caspar, Melchior und Balthasar.“ Danach schreibt ei-
ner die Zahlen und Buchstaben an die Tür 

Die Buchstaben „C + M + B“ stehen allerdings nicht für die 
Anfangsbuchstaben der Namen. Die Legende hat den 3 Wei-
sen aus dem Morgenland diese Namen gegeben. Aber CMB 
über der Tür, das heißt etwas anderes. C, M und B sind die ers-
ten Buchstaben eines Segenswortes in lateinischer Sprache. 
Es heißt: „Christus mansionem benedikat.“

Wahrscheinlich haben die Heiligen Drei Könige, abgeleitet 
von diesem Segensspruch, erst ihre Namen erhalten. In der 
Bibel werden sie jedenfalls nicht namentlich erwähnt. In 
der Bibel wird erzählt, dass drei Sterndeuter aus dem Orient 
einen ungewöhnlich hellen Stern am Himmel beobachtet 
haben. Sie deuten ihn als Zeichen dafür, dass irgendwo ein 
neuer König geboren wurde, der die Welt verändern wird. 
Diesen König gehen sie suchen. Unter dem Stern haben sie 
das neugeborene Jesuskind im Stall gefunden. Ihm haben sie 
kostbare Geschenke gebracht: Gold, Weihrauch und Myrrhe.
Und Gaben erbitten die Sternsinger heute auch an den Türen. 
Als Dank dafür bringen sie uns den Segen Gottes: „Christus 
mansionem benedikat, Christus segne dieses Haus, segne 
die Menschen in diesem Haus.“

Christiane Stenzel

20 * C + M + B + 18
Wissenswertes
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